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Äbhanden Bekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Es werden vcrmissl: Inhabcrobligationen Ser. Bb Nr. 1219 und 1220
zu je Fr. 1000, datiert vom 28. Juni 1920 mit Semester-Zinscoupons ä 5% %>

fällig 15. Mai und 15. September.
Schuldnenn: St. Gallische Kantonalbank.
Der unbekannte Inhaber dieser Obligationen wird hiermit aulgefordert,

seine Rechtsansprüche hierauf unter Vorweisung der Urkunden bis zum
30. August 1923 bei unterzeichnetem Geriehtspräsidium anzumelden, an-
sonst die Amortisation der Titel erfolgen würde. (W 3942)

Schnterikon, 24. August 1920.
Bezirksgerichtspräsidium von Seebezirk.

Es wird die- Amortisation verlangt (1er Coupons zu Obligation der Basel-
landsehaftlichen Hypothekenbank, in Liestal, Serie F. Nr. 2353 de Fr. 6QOO,

fällig per 15. Mai 1920 erstmals, und folgende. Der allfällige Inhaber dieser i

Coupons wird hiermit aufgefordert, dieselben längstens innert drei Jahren"
vom Tage dieser Kundmachung an, auf der Kanzlei des Obergerichtes des
Kantons Baselland, in Liestal, vorzulegen, andernfalls deren Amortisation
kann erkannt werden. (W. 4553)

Liestal, den 16. September 1920.
Obergerichtskanzlei.

Es werden von den Anspreeliern folgende Werttitel vermisst:
5%ige Obligation der Rhätisehen Bank Nr. 4333, nom. Fr. 500. mit

Jahreseoiipons per 31. März 1920 u. ff., lautend auf den Namen Frau E. Kon-
rad-Ruekstuhl, Chur;

Sparheft der Graub. Kantonalbank, lautend auf den Namen Frau Hptin.
Olivia Hemrai-Bott, Chur, Nr. B. 13636, erste Anlage d. d. 11. Juli 1896 von
Fr. 800. Saldo per 31. Dezember 1919 von Fr. 1549,55;

Sparheft der Graub. Kantonalbank Nr. 151545, lautend auf Fräulein
Ursula Kieni de Daniel, Tamms, mit einer ersten Anlage vom 5. Mai 1916
im Betrage von Fr. 200 und mit einem Saldo per 31. Dezember 1919 von
Fr. 317,10;

Eine Obligation «Etat des Grisons» 3 % 1897, Serie B. Nr. 8576. samt
Coupons per April 1915 und ff.

Die Inhaber dieser Werttitel werden hiermit aufgefordert, dieselben innert
Jahresfrist der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, ansonst die
Kraftloserklärung derselben erfolgt (Z. G. B. Art. 870). (W. 4563)

Chur, den 20. September 1920.
Kreisamt Chur.

Es wird vermisst: Couponbogen samt Talon zu einer Obligation von
Fr. 500 des 3 % Eidg. Anleihens von 1903, Nr. 107041.

Der Inhaber wird hiermit aufgefordert, diesen Couponbogen samt Talon
innerhalb 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
dein Amtsgerichtspräsidenten von Luzcrn-Stadt vorzuweisen,- andernfalls die
Amortisation ausgesprochen wird. (W 4573)

Luzern, den 21. September 1920.
Der AmtsgerichtsprhsidenlvonLuzern-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Rechtsdomizile — Domiciles jnridiqnes — Domicilio legale

Schweizerische Mohiliar-VersicheruDgs-Gesellschaft in Bern

Infolge Tod eines Teilhabers wird das Rechlsdomizil für den Kanton
Genf verzeigt bei der Firma Roes singer & Bovct, Hauplagcnten in Genf,
rue General Dufour 11, an Stelle der bisherigen Firma Rocssinger, Chevillard
& Bovet, in Genf. (D 23)

Bern, den 20. September 1920.
Der Direktor: Ochsenbein.

Handelsregister — Registre de commerce — Reglstro dl commercio
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal®

Zürich — Zurich — Zurigo

Schuhhandlung. — 20. September. Die Inhaberin der Firma Wwe. S.

Müller-Fehr, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 222 vom 19. Oktober 1893, Seite
903), wohnt' nunmehr in Kilchberg.

Gummiwaren für chirurgische'und, technische Zwecke,
Verbandstoffe. — 20. September. Die Firma Herzog, Caemmerer & Co., in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 250 vom 25. Oktober 1917, Seite 1695), Gummiwaren

für chirurgische und technische Zwecke, Verbandstoffe; u. h.
Gesellschafter Adolf Herzog und Johannes Caemmerer, und Kommanditär Gott¬

fried Zubler, ist infolge Uebergangcs der Aktiven und Passiven an die Firma
«Adolf Herzog», in Zürich 1, und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft

erloschen.
Gummiwaren, Agentur und Kommission. — 20. September.

Die Firma Adolf Herzog, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 250 vom 25. Oktober
1917, Seile 1695), übernimmt Aktiven und Passiven der Kommanditgesellschaft

unter der Firma «Herzog, Caemmerer & Co. », in Zürich 1; und verzeigt
als nunmehrige Natur des Geschäftes: Gummiwaren en gros, Agentur und
Kommission.

• Assekuranz-Agentur. — 20. September. Firma Alfred Seelk & Cie.,
in Zürich 1 (S. II. A. B. Nr. 166 vom 12. Juli 1919, Seite 1239). Die
Kollektivgesellschafter wohnen nunmehr: Gottfried Schönholzer, von Istighofen
(Thurgau), inZollikon: und Alfred Seelk, von Hamburg (Deutschland), "in
Kilchberg b. Zürich.

20. September. Inhaber der Firma Alfred Simon, Pfandleih- & Lombardanstalt,

in Zürich 2, ist Alfred Simon-Leimgruber, von Zürich, in Zürich 8.
Garlenslrasse 10. • •

Restaurant. — 20. September. Inhaberin der Firma Greiner-Senn, in
Zürich 1, ist Witwe Franziska Greiner geb. Senn, von Zürich, in Zürich 1.
Betrieb des Restaurants zum «Veltlincrkeller». Schlüsselgasse 8.

20. September. Aktiengesellschaft Spörri & Co. mechanische Webereien
in Wald, in Wald (S. H. A. B. Nr. 212 vom 6. September 1918, Seite 1429).
Die Prokura des Reinhard Rüegger ist erloschen.

Versicherung, Rückversicherung usw. — 20. September. Firma
G. Schönholzer & Cie., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 166 vom 12. Juli 1919,
Seite 1239). Die Kollektivgesellschafter wohnen nunmehr: Gottfried Schönholzer,

von Istighofen (Thurgau), in Zollikon; und Alfred Seelk, von Hamburg
(Deutschland), in Kilchberg b. Zürich.

Tafelbestecke, Porzellan-, Metall- und Kristallwaren. —
20. September. Inhaber der Firma Alois Buhoizer, in Zürich 1, ist Josef
•Alois Buholzer-Jakob, von Emmen (Luzern), in Zürich 6. Handel in
Tafelbestecken, Porzellan-, Metall- und Kristallwaren. Marktgasse 10.

Restaurant, Cafe und Gesellsehaftshaus. — 20. September.
Inhaber der Firma Carl Müller-Frey, in Zürich 1, ist Carl Müller-Frey, von
Sehaffhausen, in Zürich 1. Betrieb des Restaurants, Cafe und Gesellschafts-

.haus z. Kauflculen. Pelikanstrasse 18."

Optische und photographische Artikel; mechanische
Spielwaren. — 20. September. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma
Ad. Schultheis & Cie., in Wintcrthur,(S. H. A. B. Nr. 138 vom 12. Juni 1919,
Seite 1013), ist der Kommanditär Mathias Thoma-Schwarz ausgetreten, dessen
Prokura ist damit erloschen. Neu ist als Kommandilärin eingetreten: Marie
Schultheis geb. Wyss, Ehefrau des unbeschränkt haftenden Gesellsehafters,
welcher Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 1000 (eintausend Franken).

Kolonialwaren und Delikatessen. — 20. September. Inhaber
der Firma Jean Vetterli, in Winterthur, ist Jean Vetlerli, von Kaltenbach
(Thurgau), in Winlerlhur. Kolonialwaren und Delikatessen. Marktgassc 56,
« zur Palme ».

Hotel, Restaurant. — 20. September. Inhaber der Firma Annibale
Frapolli, in Zürich 1, ist Annibale Frapolli, von Seareglia (Tessin), in Zürich 1.

Betrieb des Hotels «Ticino-Restanrant Milano ». Beatengasse 9.

Schuheinlagesohlen, Schuhhandlung, Sehuhfurnituren. —
20. September. Firma J. Bölsterli & Co., in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 25
vom 31. Januar 1919, Seile 149). Der Kollektivgesellschafter Jakob
Bölsterli, von Wicsendangen, wohnt nunmehr in Albisricden.

Restaurant und Weinhandlung. — 21. September. Inhaberin der
Firma Giovanna Falezza, in Zürich 6, ist Frau Giovanna Falezza geb. Dalla,
von Monlorio (Italien), in Zürich 6. Restaurant und Weinhandlung zur
Schmidslube. Stampfenbaehstrasse 49.

Nähmaschinen. — 21. September. Inhaber der Firma Christian
Gerster, in Zürich 6, ist Christian Ludwig Gersler-Hermann, von Biberach
(Württemberg), in Zürieh 6. Handel in deutsehen Nähmaschinen. Weinbergs

trasse 87.
Massenartikel der Metallbranche. — 21. September. Genossenschaft

«Divisor», in Wetzikon (S. H. A. B. Nr. 307 vom"31. Dezember 1918,
Seite 2010). Die Generalversammlung vom 24. August 1920 hat die Reduktion

des Genossenschaflskapitals von bisher Fr. 250,000 auf zurzeit Fr. 20,000
konstatiert. Es zerfällt in 40 auf den Namen lautende Anteilscheine zu je
Fr. 500. Gleichzeitig wurde die Liquidation der Genossenschaft beschlossen.
Als Liquidatoren wurden die beiden bisherigen Vorstandsmitglieder Jean
Brasehlcr-Winlerrolh, Fabrikant, von Usler. in Wetzikon, und August Müller,
Ingenieur, von Winterthur, in Zürieh 2, ernannt. Dieselben führen für die
Firma Divisor in Liq. rechtsverbindliche Einzeluhtersehrift. Die Unterschrift
des Vorstandsmitgliedes Ewald Berger, Architekt, sowie diejenige von Joseph
Eggcnschwiler ist erloschen.

Restaurant. — 21. September. Inhaber der Firma Heinrich Moll,
in Zürich 4, ist Heinrieh Moll, von Laufen-Uhwiesen (Zürich), in Zürieh 4.
Betrieb des Restaurants zum «Schwert». Mililärstrasse 2.

Samenhandlung. — 21. September. Die Firma Emil Mauser,in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 98 vom 26. April 1918, Seite 677), erteilt Einzelprokura
an August Schneider, von Zürieh, in Riischlikon, und Franz August Krause,
von Frankfurt a. M. (Deutschland), in Zürieh 6.

Tcxtilproduktc. — Berichtigung zur Eintragung vom 16. September
1920, Seite 1774. Die Schreibweise der Namen der beiden Prokuristen der
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Firma Basler & Co. Aktiengesellschaft, in Zürieli, ist abzuändern in: Schultz
statt Schulz und-Dr. Kolatschek statt Dr. Kolatscheck.

Export, Import, Kommission, Agentur. — 21. September. Die
Firma Moll, Künzli & Co., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 247 vom 4. Oktober 1907,
Seite 1721), Export und Import, Kommission und Agentur, Gesellschafter:
Alfred Emil Moll; Johann Jacob Künzli; Emil Lutz-Burkhardt und Heinrich
Hardmeyer, und damit die Prokura von Emil Lulz-Burkhardt, ist infolge
Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liquidation der
Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

21. September. Spinnerei Langnau (Filature Langnau), in Langnau (S. H.
A. B. Nr. 64 vom 18. März 1918, Seite 429). In ihrer Generalversammlung
vom 3. September 1920 haben die Aktionäre die Reduktion des Aktienkapitals

von bisher Fr. 1,000,000 auf Fr. 950,000 durch Rückkauf von 10 Aktien
ä Fr. 5000 (Nr. 191—200), beschlossen. Gleichzeitig wurde die Durchführung
dieser Transaktion konstatiert. § 3 der Gesellschaftsstatuten ist
dementsprechend revidiert worden. Das Aktienkapital beträgL also nun Fr. 950,000
und zerfällt in 190 voll einbezahltc Namenaktien zu je Fr. 5000 (Nr. 1—190).
Neben den beiden Einzelunterschrift führenden Verwallungsratsmitgliedern
Jakob Ammann, in' Frauenfeld, und Hans Gerber, in Langnau a. A., gehört
als weiteres Mitglied dem Verwaltungsrat an: Christian Straub, Kaufmann,
von Hatswil (Thurgau), in Amriswil.

Hotel und Restaurant. — 21. September. Inhaberin der Firma
Lina Gügi-Schalow, in Zürich 1, ist Frau Lina Gügi geb. Schalow, von Zuben
(Thurgau), in Zürich 1. Betrieb des Hotels und Restaurants zum «schwarzen
Adler». Niederdorfstrasse 9.

Chemisches Laboratorium. — 21. September. Die Firma R. Nie-
vergelt, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 136 vom 12. Juni. 1914, Seite 1013),
chemisches Laboratorium, ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Hadernhandlung. — 21. September. Die Firma Wilhelm Bänninger,
in Zürich 4 (S. H. A. B, Nr. 209 vom 14. August 1920, Seite 1566),
Hadernhandlung, ist infolge Assoziation erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma « Stöcklin & Bänninger », in Zürich 4.

Rohproduktenverwertung. — 21. September. Hans Stöcklin, von
Hofstetten (Solothurn), in Zürich 3, und Wilhelm Bänninger, von Unter-
Embrach, in Zürich 6, haben unter der Firma Stöcklin & Bänninger, in Zürich 4,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. September 1920 ihren
Anfang nahm. Rohproduktenverwertung. Hohlstrasse 167. Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma « Wilhelm
Bänninger », in Zürich 4.

Chemisches Laboratorium. — 21. September. Inhaber der Firma
Dr. Max Weilemann, in Zürich 1, ist Dr. Max Weilemann, von Knonau, in
Zürich 8. Chemisches Laboratorium. Olgastrasse 2.

Textilwaren usw. — 21. September. Die Firma' Arthur Goldschmidt,
in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 14 vom 16. Januar 1920, Seile 90), Warenhandel
en gros; Import und Export, speziell in Textilwaren; Kommission, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

21. September. Die offene Handelsgesellschaft unter der Firma Fett &
Wiesel Bayerische Film-Gesellschaft, in München, mit Zweigniederlassung

in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 186 vom 7. August 1918, Seite 1274),
Gesellschafter: Isidor Fett und Karl Wiesel, Kinematographien- und
Filmverleihinstitut, .sowie Verkauf von Kinematographien uiid Films, ist infolge
Ueberganges des Unternehmens in Aktiven und Passiven an die Firma «Bayerische

Film-Gesellschaft mit beschränkter Haftung Fett & Wiesel», in München,

mit Zweigniederlassung in Zürich, erloschen.
21. September. Die Gesellschaft mit beschränkter Haftung «Bayerische

Film-Gesellsehaft mit beschränkter Haftung Fett & Wiesel», in München
(Bayern), eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichtes Münehen, deu
5. Juni 1920, hat in Zürich unter der Firma Bayerische Film-Gesellschaft mit
beschränkter Haftung Fett & Wiesel, München, Zweigniederlassung Zürich,
eine Zweigniederlassung errichtet. Der Gesellschaftsvertrag ist am 6. Mai
1920 abgeschlossen worden. Gegenstand des Unternehmens ist Herstellung,
Verleih und Verkauf von Filmen und Beteiligung an gleichen oder ähnlichen
Unternehmungen, sowie der Betrieb von und die Beteiligung an Lichtspieltheatern.

Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der Firma
«Bayerische Film-Gesellschaft FetL & Wiesel», in München, samt Zweigniederlassungen.

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt Mk. 250,000.
Gesellschafter sind und deren Stammeinlagen betragen: Isidor Fett, Kaufmann,
von Dembica (Galizien), in München, 125,000 Mk., und Karl Wiesel,
Kaufmann, von Zurawno (Galizien), in München, Mk. 125,000. Für die
Verbindlichkeiten der Gesellschaft haftet nur das Gesellschaftsvermögen. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft. erfolgen im Deutschen Reichsanzeiger, sowie,
soweit sie die Zweigniederlassung betreffen, im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Als Geschäftsführer sind die beiden obgenannten Gesellschafter
Isidor Fett und Karl Wiesel, beide in Münehen, bestellt. Dieselben vertreten
die Gesellschaft durch EinzelunlerschrifL. Als Geschäftsführer der
Zweigniederlassung mit dem Rechte der Einzelunlerschrift ist ernannt: Chil Weissmann,

von Zolynia (Polen), in Zürieh 1. Geschäftslokal der Zweigniederlassung:

Löwenstrasse 31, Zürich 1.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso

Bäckerei und Konditorei. — 1920. 20. September. Inhaber
der Finna Leo Blättler, in Hergiswil, ist Leo Blättler, von und in Hergiswil.
Bäckerei und Konditorei.

Kunstmöbelfabrik. —• 22. September. Inhaber, der Firma
Gottfried Fischer, in Beckenried, ist Gottfried Fischer, von Sigriswil (Bern),
in Beckenried. Kunstmöbelfabrik.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

Auberge. — 1920. 20 septembre. Le chef de la maison Louis Cha-
vaillaz, ä Ecuvillens, est Louis Chaväillaz, fils de Jacques, originaire de
Ecuvillens y domicilii. Exploitation de l'auberge paroissiale, au village.

Waadt — Vaud :— Vaud
Bureau d'Aubonne

1920. 21 septembre. La'SociEtE du battoir ä grains de Gimel, societe
anonyme par actions, dont le siege est ä Gimel, inscrite le 19 juin 1900,
a dans son assemblee generale du 28 juillet 1918 compose son conseil d'ad-
ministration comme suit: president:

' Jacob Walthert, d'Oberdiessbach;
vice-president: Charles Fillettaz, de Gimel; caissier: Henri Baudin, de Gimel;
secretaire: Debonneville Cesar, de Gimel;. membre: Eugene Bouffard, de
Gimel; tous agriculleurs, domicilies ä Gimel.

Bureau de Lausanne
Etoffes. — 17 septembre. Le chef de la maison Pietrokowskl, ä

Lausanne, est Abraham Pietrokowski, de la republique Polonaise, domicilie ä
Lausanne. Etoffes en tous genres. Rue Charles Monnard 5.

Bureau d'Orbe
21 septembre. Daus son assemblee generale extraordinaire du 17

septembre 1912, la SociEtE anonyme pour l'exploitatlon de la masse «Anti Glisseur
Gallia», dont le siege est ä Vallorbe (F. o. s. du c. du 9 mars 1917, n° 57,
page 396), a modifie ses Statuts en ce sens que le capital social, maintenu au
montant de fr. 200,000, est forme desormais de 206 (deux cent six) actions
privilegiees et 194 (cent nonanle quatre) actions" ordinaires, toutes de cinq
cents francs, au porteur, souscrites el'enlierement liberees. Les autres modifications

apportees aux Statuts par la meine assemblee ne sont pas soumises
ä la prEsente publication.

Bureau d'Oron
Cafe et boulnngerie. — 16 septembre. Le chef de la maison Victor

Beney, ä Corcelles-le-Jorat, esL Vietor-Louis, fils de Samuel Beney, de Valeyres
sous Ursins, domicilie ä Corcelles-lc-Jorat. Cafe et boulangerie.

Hötel. — 21 septembre. La raison Armand Gloor, exploitation de
l'Hötcl du Lion d'Or, ä Mezieres (F. o. s. du e. du 12 septembre 1904), est.
radiEe ensuite de renonciation' du titulaire.

Bureau de Veveg
18 septembre. La societe eu nom collectif Nicaty, Felchlin et Fried,

Films Agence Compagnie, ä Territet, les Planches, representation de

fabrique de films, achat et vente de films et de matieres premieres (F. o. s..
du e. du 23 mars 1920, n° 76, page 543), fait inserire ce qui suit: l°L'assoeie
Isaac Fried se retire.de la societe. 2° La societe est continuee par les associes
Louis-Edmond Nicaty et Joseph-Marlin Felchlin, sous la raison sociale Nicaty
et Felchlin, Films Agence.Compagnie.

Denrees alimentaires. — 18 septembre. Gustave Grandchamp, de
Chexbres, domieilie ä Montreux (Commune de Veytaux), et sa femme separee
de biens Esther Grandchamp, des meines lieu et domicile, ont constitue ä

Veytaux-Montreux, sous la raison sociale Grandchamp & Cie, une societe
en nom collectif commeneEe le 1er mars 1920. Denrees alimentaires. Village
de Veytaux.

Genf — GenEve — Ginevra
1920. 21 septembre. SociEtE de l'Hötel National de Geneve, sociEtE

anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 20 mal 1913, page 924).
Maurice Hentsch, banquier, de et ä Geneve, a ete nomni6 membre du conseil
d'administration.

21 septembre. Dans son assemble generale extraordinaire du 18
septembre 1920, dont le procEs-verbal a 6t6 dress6 par Me Pierre Jeandin, notaire,
ä GenEve, la sociEtE anonyme Ferrum S. A., ayant son siege ä Plain-
p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 10 juillet 1920, page 1334),' a dEcidE de changer
sa raison sociale qui sera dorEnavant: Ferraria S. A.

Jalonnement des routes. — 21 septembre. La society en nom
colleetif Sylvant et Genevet, jalonnement des routes par lern: numörotage au
moyen de plaques indicatrices de direction et 1'Etablissement de cartes
routines speciales, ä Geneve (F. o-. s. du e. du 13 janvier 1913, page 59),. radie
son sous-titre: « SociEtE Touriste du numerotage des Routes » et l'äjoute ä sa
raison sociale qui sera ä l'avenir: Sylvant et Genevet, SociEtE Touriste du
numErotage des Routes.

GfiterrecMsregister — Reglstre des regimes matrimonlani
Registro del bent matrimonial!

Tessin — Tessin — Ticino
üfjicio di Locarno

1920. 22 settembre. Tra i coniugi Edoardo Garbani, diGaetano, e P i a, nata
Balestra, da Russo, domiciliati a Gerra-Gambarogno, vi E separazione
d e i b e n i, previsto dagli art. 241 e seguenti del codice civile svizzero. (H
marito Edoardo Garbani e il titolare della ditta «E. Garbani», in Gerra-
Gambarogno.)

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de la Chaux-de-Fonds
1920. 18 septembre. Les epoux Charles-Rodolphe Spillmann, fils de Jean-

Rodolphe, originaire de la Chaux-de-Fonds, fabricant de boites de montres
or, et Madame Marie-Augus tine Spillmann, fille de Julius-Adolphe Schweig-
hofer, le pronomme inscrit au RegisLre du Commerce du District de la Chaux-
de-Fonds en qualite d'associe indefinimenL responsable de la societE en nom
collectif «C. R. Spillmann et Cie.» inscrite le 13 janvier 1919 (F. o. s. du c.
du 27 janvier 1919, n° 21), onL adople suivant conlrat de manage du 10
septembre 1920, le regime de la separation de biens Lei'qu'il est defini par
les articles 241 ä 247 du C. C. S.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Burtau fdddral de la propriüte intellectuelle — Officio föderale della proprietA intellettuato

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iaorizioni

Nr. 4767©. — 28. August 1920, 8 Uhr.
F. Stirnimann & Cie., Handel,

Ölten (Schweiz).

Beleuchtungs-, Heizungs-, Koch-, Sterilisier-, Wäime-, Kühl-, Trocken- und
Ventilations-Apparate und -Geräte, Kaffee- und Teemaschinen. Emaillierte,
vernickelte, verzinkte und verzinnte Blech- und Drahtwaren. Porzellan-, Ton-
und Glaswaren. Wasserleitungs-, Bade- und Klosettanlagen. Mess-,' Wäge-,
Signal- und Kontroll-Apparate,.-Instrumente und -Geräte. Haus-, Küchen-,
Keller-, Garten- und landwirtschaftliche Geräte. Maschinen und Maschinen-,
teile. Erzeugnisse der Buchdruckerei und anderer .Vervielfältigungsarten,

Druckstöcke, Schilder.

Wega
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Nr. 47671. — 1. September 1920, 3 Uhr.

BQrgi & Co. vormals Gerber & BQrgi, Handel,
Bern (Schweiz).

Schweizerkäse.

No 47672. — Ier septembre 1920, 5 h.

Rousselon freres & Cie., commerce,
Neuchätel (Suisse).

Montres, parties de montres, dtuis et leurs emballages.

' No 47673. — 2 septembre 1920, 8 h.

Leopold Mathey, Fabrique L6o, fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et 6tuis.

LEO

Nr. 47678. — 8. September 1920, 8 Uhr.

Gesellschaft fQr chemische Industrie in Basel,Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

APORENIN
Nr. 4767». — 8. September 1920, 8 Uhr.

Gesellschaft fQr chemische Industrie in Basel, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

FiLISAN
Nr. 47680. — 9. September 1920, 8 Uhr.

Josef Fuchs, Centrai-Drogerie, Handel,
Luzern (Schweiz).

Emaillacke.

SMHffiBHMiE
f allerOeoenständtustloh Gsertetc. 1

Nr. 47674.'— 2. September 1920, 5 Uhr.

Seifenfabrik Sunlight, Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

Seifen aller Art und andere Waschmittel; Parfümerie-Artikel und kosmetische
Präparate; Desinfektions-, Putz- und Poliermittel; Kerzen und andere Be¬

leuchtungsartikel.

Nr. 47675. — 3. September 1920, 8 Uhr.

ZQrcher-Burst, Fabrikation,
Basel'(Schweiz).

Kammfett.

Nr. 47676. — 8. September 1920, 8 Uhr.
Gesellschaft fQr chemische Industrie in Basel, Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

SURENOL
Nr. 47677. — 8. September 1920, 8 Uhr.

Gesellschaft fQr chemische Industrie in Basel, Fabrikation und Handel;
Basel (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

SALI SAN

N° 47681. — 9 septembre 1920, 10 h.

Ch. Schaublin-Vilieneuve, fabrication,
Malleray (Suisse).

Machines-outils de precision, parties de machines, outillages,

JURA
Nr. 47682. — 9. September 1920, 10 Uhr.

> Aktiengesellschaft Adolph Saurer, Fabrikation und Handel,
Arbon (Schweiz).

Automobile und AutomobilbestandteQe.

Saurer
(Uebertragung der Nr. 22687 von Adolph Saurer, Arbon).

Nr. 47683. — 9. September 1920, 10 Uhr.

Aktiengesellschaft Adolph Saurer, Fabrikation und Handel,
Arbon (Schweiz).

Kraftwagen und deren Bestandteile, Motoren und deren Bestandteile, Chauf¬
feur-Abzeichen, Wagenschilder, Geschäftspapiere und Reklameartikel.

(Uebertragung der Nr. 27414 von Adolph Saurer, Arbon).

Nr. 47684. — 9. September 1920, 10 Uhr.

Aktiengesellschaft Adolph Saurer, Fabrikation und Handel,
Arbon (Schweiz).

Feuerwaffen und deren Bestandteile, Stickmaschinen und deren Bestandteile,
Bandwebstühle und deren Bestandteile, automatische Stickmaschinen, Karten¬

schlagmaschinen und Jacquardkarten-Kopiermaschinen.

[SAURER)

(Uebertragung der Nr. 30865 von Adolph Saurer, Arbon).

Nr. 47685. — 9. September 1920, 5 Uhr.

Dr. Rob. Glaser, Fabrikation und Handel,
Bern (Schweiz).

Medizinisches Präparat.

Cholesanin
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Nr. 47686. — 9. September 1920, 5 Uhr.
Dp. Rob. Glaser, Fabrikation und Handel,

Bern (Schweiz).

Medizinisches Präparat.

Cholosanin
Nr. 47687. — 10. September 1920, 8 Uhr.

C. Weber-Sager, Buttersiederei, Fabrikation,
Rorschach (Schweiz).

Butterhaltiges Kochfett.

' ^edeB' s
CCL CtK»

Sr. 47688. — 10. September 1920, 5 Uhr.

The Eastern Machine Screw Corporation, Fabrikation,
New Haven (Ver. St. v. Am.).

Automatische Schneid-Köpfe, nachstellbare Bohrer, Gewindeschneidmaschinen
und Passondrehbänke.

Gebrochener Transit von Kesselwagen
(Bekanntmachung der eidg. Oberzolldirektion vom 23. September 1920.)

Durch Verfügung vom 18. September abhin hat das eidg. Volkswirt-
schaftsdepartement den gebrochenen Transit von ausländischen Kesselwagen,
der seit 10. April 1920 verboten war, wieder freigegeben. Die mit der
Bekanntmachung vom 14. April a. c. (s. Handelsamtsblatt Nr. 97 vom
15. April) mitgeteilten Formalitäten für die Erlangung von Transitbewilli-
gungen fallen somit dahin.

Diese Verfügung tritt am 25. September 1920 in Kraft.
* **

Transit indirect des wagons-citernes
(Avis de la Direction generale des douanes du 23 septembre 1920.)

Par deeision du 18 septembre dernier, le Departement federal de l'Eco-
nomie publique a autorise de nouveau le transit indireet des wagons-citemes-
etrangers, interdit depuis le 10 avril 1920. Les formalites dont il a ete donnö
connaissance par l'avis du 14 avril dernier (voir Feuille officielle du
commerce n° 97 du 15 avril) pour l'obtention d'autorisations de transit pour ces,
wagons sont done supprimdes.

Cette decision entre en vigueur le 25 septembre 1920.

AHtiva
A ctien«Gtesellscliaft für Unternehmungen der Textil - Industrie, Glarus

Bilanz per 30. Jnni 1920 JPa&sivft
Fr. Ct.

|
Fr. Ct.

1 Werlschriften und Beteiligungen 35,977,023 50 Aktienkapital 25,000,000 —
Bankguthaben 978,897 95 Obligationen-Anleihen von 1910 .' 12,500,000 —

1 Kontokorrent-Debitoren 20,311,475 20 Ord. Reservefonds 10,500,000 —
Kreditoren 5,101,040 —
Ausstehende Obligationen-Coupons " 252,950 —
Diverse Konti ....*• 398,408 30
Gewinn- und Verlustkonto. Saldo per 30. Juni 1920 3,514,998 35

57,267,396 65 57,267,396 65
• l

Soll Gewinn- und. "Verlust-Rechnung- per 30. Juni 1920 Ilaht-H
Fr. Ct. Fr. Ctr

j Kurs-Abschreibungen 3,206,682 95 Vortrag vom 30. Juni 1919 252,889 35
Unkosten und Steuern 76,812 80 1 Zinsenkonto 7,159,355 30

' Rückstellung für Effektenstempel 50,000 —
Obligationenzinsen 563,750 55
Aktivsaldo 3,514,998 3d

(A.G.201) 7,412,244 65 7,412,244 65

JLMLTMVJEj*'
Gebrüder Sulzer Aktiengesellschaft, W interthur

Bilanz per 31. März 1920 J"iSS/KEjV

Anlagen :

Liegenschaften und Fabrikgebäude Fr. 5,857,381.65
Wohnhäuser » 319,601.50
Maschinen und Einrichtungen > 1.—
Werkzeuge j» 1,—
Vorräte und Fabrikationsbestände
Liquide Mittel und Wertschriften
Debitoren

Fr.

6,176,985

51,074,616
11,041,863
21,795,689

90,089,154

Ct.

15

89
33
45

82

Aktienkapital
Alters- und Invalidenfonds
Feste Darlehen der Sulzer-Unternehmungen A.-G.

und Kreditoren
Gewinn- und Verlustkonto

Fr.
20,000,000
4,093,801

63,998,137
1,997,216

Ct.

30

08
44

90,089,154 82

SOMiMJ Gewinn- und "Verlust-Konto per 31. März 1920 IfAHEi*

Generalunkosten
Zinsen
Abschreibungen
Reingewinn

(A. 6.202)

Fr. Ct.

8,570,022 74
2,502,812 72
2,096,165 21
1,997,216 44

15,166,217 11

Vortrag vom Vorjahre
Ertrag des Fabrikationskonto

Fr.
175,320

14,990,896

15,166.217

Ittilei 1 - Partie dod oiielle - Parte noo Diiale
Milchversorgung

(Mitteilung des eidg. Ernährungsamtes.)

Die von der Konferenz der Vertreter von Kantonsregierungen, Städte-
verwaltungen und Milchkäuferorganisationen vom 6. September abhin neuerdings

gewünschte Verständigung mit dem Zentralverband schweizerischer
Milchproduzenten über die zukünftige Milchversorgung ist nunmehr erfolgt.
Dabei musste der von den Produzentenorganisationen geforderte Preisaufschlag

von 3 Rappen per kg Mileh zugestanden werden. Die ab 1. Oktober
gültigen Ausmesspreise sind, wie üblich, in besondern Konferenzen, die am
17. und 18. September unter Leitung des eidg. Milchamtes und unter
Mitwirkung der kantonalen Behörden mit Vertretern der Produzentenverbände
und des Milehhandels stattgefunden haben, für jede einzelne Gemeinde
festgesetzt worden. In den ländlichen Gemeinden der Milchproduktionsgebiete
erfahren die Detailpreise in der Regel eine Erhöhung von 3 Rappen, womit

der Ausmesspreis auf 43 bis 44 RappenTper Liter Mileh zu stehen kommt.
In den Städten wird, trotz der besondern Beiträge des Bundes an die Sammel- •

und Transportkosten der Milch, die noch erheblich vermehrt werden mussten,
ein Aufschlag von 4 Rappen erfolgen, so dass hier der Detailpreis 48 bis 50 •

Rappen per Liter Milch betragen wird. In Zürich ergibt sieli überdies noch
eine Preisverseliiebung durch Ausdehnung des Stadtpreises auf einzelne
Vororte.

Die gesamten Beiträge des Bundes an die Sammel- und Transportkosten
der Milch zugunsten der auf Zufuhr angewiesenen Konsumplätze, die seit.
1. Mai 1920 noch gegen Fr. 500,000 monatlich betragen haben, werden sich
auf 1. Oktober annähernd verdoppeln. Ohne diese Beiträge würde sich für
die grösseren Konsumplätze ein um 2 bis 3, ausnahmsweise selbst um 4 Rappen.
höherer Milchpreis zu Lasten der'Konsumenten ergeben haben.
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Niederlande
(Wirtschaftliche Notizen der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.)

Handel der Niederlande. Aus den Monalsstatistiken ergibt sich folgende,
durch das Handelswochenblalt «In-en Uitvoer» zusammengefasste
Aufstellung über den niederländischen Mandel mit den verschiedenen-
europäischen-Ländern in der ersten Hälfte 1920:

Einfuhr ans: Ausfuhr nach:
in Gulden Januar-Juut 1920 in Gulden
415,160,310 Deutschland 200,279,543
254,035,991 Grossbritannien 136,366,590

100,580
156,536.205

2,607,692
27,176,097

7,551,114
3,322,449
3,064,054
1,938,843

940,015
3,284,856

602,625
93,402

108,025
367,300

9,806,323
45,462

30,743,375
5,209,445
1,200,109

11,234,476

935.128,748

Irland 8,689,520
Belgien 88,712,972
Luxemburg 208,428
Frankreich 29,789,369
Spanien 6,056,677
Portugal ' 1,817,831
Italien 3,190,948
Oesterreich 17,660,862
Ungarn 71,756
Ts«±echo-Slowakei 166,922
Griechenland 1,531,035
Europäische Türkei 2,082,863
Rumänien 126,073
Brit. Besitzungen im Mittelmeer 212,182
Europäisches Russland 253,615
Finnland 335,017
Polen 1,448,694
Schweden 8,556,559
Norwegen 5,917,384
Dänemark und Island 12,170,738
Schweiz 20,988,080

546,633,658

Da die Gesamteinfuhr der Niederlande im ersten Halbjahr 1920
fl. 1,525,224,143, die Gesamtausfuhr fl. 766,803,679 betrug, ergibt sich, dass
rund 3/5 der Einfuhr aus den europäischen Ländern stammt, während rund
% der Ausfuhr nach denselben exportiert wurde. Die nachstehenden Ziffern
und Angaben gelten alle für das erste Halbjahr 1920.

Deutschland. Der Handelsverkehr mit Deutschland hat sLark zugenommen.
Die Einfuhrziffer (415 Millionen) ist grösser als die Gesamteinfuhr-

Ziffer der Jahre 1917 und 1918 (264 und 321 Millionen). Sie betrifft in erster
Linie Minerale und Metalle (166 Millionen), Holz und Holzfabrikale (35
Millionen), Garne, Gewebe und Stoffe (33 % Millionen), Fuhrwerke und Fiug-
maschinen (24 % Millionen), chemische Produkte und Farhstoffe (18 Millionen),
sowie für 90 Millionen verschiedene Artikel, wie Werkzeuge, Drähte und Kabel,

Instrumente, Pianos, Spielwaren und Galanteriewaren. Die stärkste
Zunahme ist in der Einfuhr von Garnen und Manufakturwaren zu verzeichnen.
Der Wert der Niederländischen Ausfuhr nach Deutsehland ist ehenfalls stark
gestiegen und hetrug 200 Millionen gegen 316% Millionen in 1917 und 158
Millionen in 1918 und entfällt hauptsächlich auf Lebensmittel und Rohstoffe
tierischer und pflanzlicher Herkunft.

Grossbritannien. Die Einfuhrziffer der Waren aus GrossbriLannien ist
254 Millionen und ist hedeulend niedriger als die des ersten Halbjahres 1919.
Der grösste Prozentsatz entfällt auf Textilprodukte, Metalle und Maschinen.
Nach Grosshritannien wurden ausgeführt für 136 Millionen. Die Ausfuhrziffer

ist grösser als die der vorigen Jahre.' Hauptausfuhrarlikel waren Tiere
und Produkte tierischer Herkunft, danach folgen Papier und pflanzliche
Erzeugnisse. Nach Irland wurden hauptsächlich Flachs und Leinsaat
exportiert.

Belgien. Der Einfuhrwert betrug 156% Millionen, demnach wurde
ungefähr viermal mehr aus Belgien eingeführt als in 1919. Der Ausfuhrwert
betrug 88,7 Millionen, ungefähr dreimal mehr als 1919. Die Niederlande
sandten mehr Tiere und Lehensmillel nach Belgien, während mehr Rohstoffe,
Fabrikate und Halbfabrikate importiert wurden.-

Frankreich. 40% der Ausfuhr nach Frankreich enlfällt auf Butter und
Käse, in zweiter Linie folgen Metalldrahl-Glühlampen, Kakaopulver und
Kartoffelmehl. Aus Frankreich wurden hauptsächlich Manufakturwaren von
Seide, Baumwolle und Wolle, sowie Weine eingeführt.

Luxemburg lieferte für 2,6 Millionen Eisen und SLahl und erhielt von den

Niederlanden für fl. 200,000 getrocknete Java-Häute.
Aus Spanien wurden hauptsächlich Südfrüchte und Weine importiert,

dorthin ausgeführt wurden Käse, Kartoffelmehl, Metalldraht-Glühlampen,
.Superphosphat und schwefelsaures Ammoniak. 2/s der Einfuhr aus Portugal
entfallen auf Kakaobohnen, der Rest verteilt sich auf Mandeln, Weine, Feigen,
ungewaschene Wolle und Fischkonserven. Ausgeführt wurden Karloffeln,
Fisehnetze, geschnittener Tabak, Zigarren und Melalldraht-Glühlampen.

Der Handel mit Italien ist eher unbedeutend gewesen. Der Wert der
Einfuhr, 3 Millionen, verteilt sich auf Südfrüchte, Hanf, Marmor und aetherische

Oele, der der Ausfuhr, 3,2 Millionen, auf Eisenkonstruktionswerke,
schwefelsaures Chinin, Oele und zu 50% auf Metalldraht-Glühlampen.

Oesterreich lieferte für 2 Millionen Kleesamcn, Holzmöbel, Modeartikel,
Glasarbeiten und erhielt für 17 Millionen Roggen, Weizen, Kartoffeln,
Kartoffelmehl, Talg, eingemachte Gemüse, Kakaopulver.

Die Tschecho-Slowakei lieferte für fl. 910,000 Wolhvaren, Senfsamen,
Mohnsamen, Malz und Ziegel und importierte aus den Niederlanden für
150,000 Gulden Kümmelsamen und Garne.

Aus Griechenland wurden Korinthen, Manganerze, Magnesit, Tabak und
Weine eingeführt. Es erhielt Bücklinge, kondensierte Milch, schwefelsaures
Chinin, Kerzen, Papier, Nietnägel und Liköre.

Die europäische Türkei sandte Tabak, Rosinen und erhielt Zucker,
Baumwollwaren, Kerzen, Karton und Packpapier.

Rumänien liefcrle Kohlsamen und empfing Schuhe, Stiefel und Zeilungspapier.

Nach den • britischen Besitzungen im Mittelmeer wurden kondensierte
Milch und Streichhölzer gesandt und von Malta sogenannte Malta-Kartoffeln
importiert.

Europäisch-Russland sandte Kalbshäule^ Pelze und gesägtes Nadelholz

und erhielt eingemachte Gemüse, Sauerkohl und Gemüsesamen.
Finnland lieferte-Holz und Papier und empfing Gasöl, Stearine, Sacha-

rine und Lackfarben.
Polen bezog von den Niederlanden Häringe, Zigaretten, Margarine,

Olein, harte Seife und Sohlleder und lieferte Kalbsmagen und ungesäuberte
Federn.

Schweden lieferte PIolz, Holzzellulose und gesägtes Nadelholz, Streichhölzer,

chemische Produkte, elektrische Generatoren und Apparate, Ver-
brennungsmotore und Werkzeuge und erhielt Gasöl, Metalldraht-Glühlampen,

Margarine, Bunkerkohlen, altes Eisen und Stahl, Glyzerine, Kaffee,
Oele, braune Bohnen, Zigaretten und Liköre.

Aus Norwegen wurde ebenfalls Holz, Holzzellulose und gesägtes Nadelholz,

ferner Pökelhäringe, getrocknete Ivaheljau, roher Zink, Druck- und
Schreibpapier bezogen. Die Niederlande exportierten nach Norwegen Bunlter-

•kohlen, Kokosöl, Lupen, Baumwollstoffe, Ueber- und Unterkleider und
Zigarren.

Dänemark bezog von den Niederlanden Viehfutteröl- und Oelleinkuchen,
Superphosphat, Kleie und Kies, Baumwollwaren, Säcke aus Jute,
Kokosmatten, Kleider und Wäsche, Schokolade in Pulver und Tabletten, Kaffee,
Isolierdrähte und Kabel für elektrische Leitungen, Metalldraht-Glühlampen
und Aquarelle.

Schweiz. Die Niederlande importierten aus der Schweiz für fl. 11,234,476
und exportierten nach der Schweiz für fl. 20,988,080. Von der Einfuhr
entfallen fl. 6,905,476 auf Garne, Gewebe und Stoffe, Kleider und
Modewaren. Ferner lieferte die Schweiz elektrische Generatoren, Motoren,
Transformatoren für fl. 1,457,619, elektrische Apparate und Instrumenle für
fl. 215,980, Werkzeuge für fl. 230,236, Werkzeuge und Apparate für die
Textilindustrie für fl. 154,885, 9124 Uhren für fl. 176,505, Wäge- und
Messinstrumente lür fl. 237,860, Kunstgegenslände für fl. 176,730, getrocknete
Früchte für fl. 115,155, Anilinfarhstoffe für fl. 425,247, ungezwirnle wollene
Garne für fl. 255,064, Seidengarne für fl. 258,888, Garne von Kunstseide für
fl. 243,639, Manufakturen von Seide für fl. 1,060,244, von Halbseide für
fl. 173,640, von gebleichter Baumwolle für fl. 254,933, idem gefärbt für
fl. 280,204, idem bedruckt für fl. 100,900, idem von Wolle für fl. 863,869,
Borlen und Besatzartikel für fl. 592,404, Seidenbänder für fl. 267,761, Spitzen
und Tüll für fl. 502,780, Damenkleider für fl. 375,519, Unterkleider für
fl. 438,832, Modeartikel für fl. 340,514, verschiedene Manufakturartikcl für
fl. 196,001, Zigaretten für fl. 150,623.

Von der Ausfuhr der Niederlande nach der Schweiz entfällt mehr als die
Hälfte auf Melis, Melasse und Sirup, nämlich fl. 11,244,472, dazu kommt noch
roher Rübenzucker für fl. 650,645. Ferner wurden nach der Schweiz
ausgeführt 1481 Pferde für fl. 1,217,000, Kakaobohnen für fl. 152,992, Torf für
fl. 827,568, Superphosphat für fl. 115,900, Kartoffelmehl für fl. 398,370,
chemische Produkle für fl. 243,259, Erdnussöl für fl. 258,130, Leinöl für
fl. 416,341, Kokosuussöl für fl. 123,836, Olein und andere Fettsäuren für
fl. 119,708, Kakaobutter für fl. 2,418,854, Garne aus Kunstseide für fl. 461.707,
Kaffee für fl. 595,959, geschnittener Tabak für fl. 163,004, elektrische
Generatoren usw. für fl. 134,130, Bilder, Aquarelle für fl. 211,163 und diverse.

Polen — Erdwachsproduktion
Nach den Angaben der polnischen Presse betrug in der ersten Hälfte

des laufenden Jahres die Gesamtproduktion an Erdwachs, an der die
Gebiete von Boryslaw, Starunia und Dzwiniacz beteiligt sind, 125,530 kg.
In Boryslaw bestehen vier Gruben, die der «Boryslaw-A.-G. für Wachs- und
Naphlha-Iudustric» gehören. Diese Gesellschaft ist auch Eigentümerin der
Gruhen in Dzwiniacz. Die Gruben in Starunia sind zeitweilig ausser Betrieb.
Die Erdwaehs-Industrie beschäftigt 571 Arbeiter. Anfangs 1920 betrug der
Vorrat an Erdwachs bei der genannten Gesellschaft etwa 350,000 kg, wovon
nach der Schweiz etwa 30,000 kg ausgeführt wurden. Auf den Export nach
Deutschland enlfallen 100,000 kg, nach der Tschecho-Slowakei 30,000, nach
Oesterreich 50,000, nach England und Amerika je 30,000 kg. Der Exportpreis

beträgt durchschnittlich 600,000 poln. Mark pro 10,000 kg.

•
Ravitaillement en lait

(Communique de l'Office federal de l'&limentation.)
jis Lors~dc la conference du 6 seplembre, les delegues des Gouvernements

eantonaux, des villes et du commerce du lait exprimerent le desir que l'on
reussit ä s'entendre avec l'Union centrale des produeteurs au sujet du
ravitaillement en lait; la question fut alors discutee en detail dans des conferences
et l'entente vient cnfin de se pro'duire. On dut coneeder l'augmentation de
3 cts. par kg reclamee par les associations de produeteurs. Comme d'habitude,
les prix de vente du lait, valables ä partir du 1er octobre, ont etö fixes pour
chaque eommune au cours de conferences qui eurent lieu les 17 et 18 sep-
temhre, sous la direction de l'offiee du lail et avec le concours des autorites
cantonales, entre des representants des associations des produeteurs et du
commerce du lait. Dans les eommunes rurales des regions productrices de
lait, le prix de ventc aux consommateurs.subira, dans la regle, une
augmentation de 3 cts., de sorle que le prix du litre sera de 43 ä '14 ets. Dans les
villes, malgre 1'augmentation sensible des subsides speeiaux alloues par
la Confederation pour les frais de ramassage et de transport, l'augmentation
est de 4 cts. de sorte que le prix du litre sera de 48 ä 50 cts. A Zurich,
l'augmentation sera plus grande pour quelques localites de la banlieue auxquelles
le prix de la ville sera applique.

Les subsides tolaux alloues par la Confederation pour les frais de ramassage

et de transport du lait, en faveur des localites dont le ravitaillement
est assure au moyen de lait amene, s'elevent encore depuis le 1er mai 1920
ä fr. 500,000 par mois et atteindront ü peu pres le double de cette somme ä
partir du -1er octobre prochain. Sans ces subsides, les prix de vente du lait
auraient encore augmentes dans quelques grands centres de consommation
de 2 ä 3 cts., meme 4 cts. par litre, ä la charge des consommateurs.

Belgique — Tarif des douanes
A leneur d'un arrele du 31 aoüt dernier, inscre dans le «Moniteur Beige»

du 19 septembre,les articles 4 ä 13 de la loi du 10 juin 1920, relative ä l'appli-
cation du tarif des douanes et ä la suppression du droit de preemption1),
entreront en vigueur le 1er octobre 1920.

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des vlrements postaux
Uebenoeisungskurse vom 23. September an') — Cours de reduction äpartir du 23 septembref)

Belgique fr. 41.70; Deutschland Fr. 10.75; Italie fr. 27.20; Ripublique Argentine
fr. 503. 50 (pour 100 PeBOB or); Grande-Bretagne fr. 22. —.

') Voir le n° 175 de la FeuiUe du 7 juillet 1920.
') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten,

fluctuations.
s) Sauf adaptation ana
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EU Died A Cie, Sotiele Anonyme, a tat (Suisse)

EMISSION
de 6400 actions nouveiles de fr. 500 nom., soit fr. 3,200,000

ayant droit an dividende d© 1920/21

La Societe Edouard Dubied & Cie donl le siege esl ä Couvet (Suisse), a
ete fondee par acte du 1er juillet 1895 et inscrite au registre du commerce
du canton de Neuchätel, le 8 juillet 1895. Elle continue, sous la forme de
Soci6te anonyme, la Soci6te en commandite par aetions ayant eu jusqu'en
1919 la denomination «Edouard Dubied & Cie ». Elle possede aussi des usines
ä'Pontarlier, Sheffield, Milan et Lutzenberg (Appenzell R.-E.).

La dur£e de la Societe est indeterminee. 3513 (5935 Q)
Elle a pour but:

a) la fabrication et le commerce des machines ä tricoter et de Louies
autres machines qu'il pourra lui convenir de fabriquer, soit elle-
meme, soit encore en s'interessant ä toute entreprise poursuivant
le meme but.

b) la fabrication et le commerce d'appareils, de pieces delaehees et de
tous produits se rattachant ä l'industrie des metaux.

Et generalement, toutes operations industrielles, eommerciales,
financieres, mobilieres et immobilieres se rattachant direetement
ou indirectement aux objets ei-dessus.

Le capital-actions est actuellement de fr. 9,600,000, divise en 19,200
actions au porteur de fr. 500 chacune, nos 1 ä 19,200.

II a ete cree 1500 parts de jouissance, remboursables ä raison de fr. 1000
1'une et qui ont droit ä un dividende jusqu'ä concurrence de fr. 60 par part
comme il est dit plus loin. Elles ont ete attributes en toute propriety et en
compensation et contre-valeur de droits acquis, aux anciens gerants de la
Societt en commandite par aetions Edouard Dubied Sc Cie. La Societt a,
en tout temps, le droit de racheter en totalite ou par fractions les parts de

jouissanee ä raison de fr. 1000 l'une. Elle en a fait usage en rachetant en 1920
110 parts, ce qui reduit ä 1390 le nombre des parts.

L'Assemblte generale, est convoquee par le Conseil d'administration,.
au moyen de publications faites dans les journaux determines par les Statuts"
et contenant l'ordre du jour.

Chaque action represente ä l'assemblee generale donne droit ä une voix
sous reserve des limitations legales. Les decisions sont prises ä la majorite
absolue des droits de vote. Mais, s'il s'agit de la dissolution de la Society, une
majorite de deux tiers des actionnaires representes est requise pour la validity
d'une decision.

Le Conseil d'administration se compose d'au moins sept membres, nommes
par l'assemblee generale pour une periode de 3 ans. Le premier Conseil
d'administration restera en fonctions jusqu'en 1924. Le conseil est eompos6
actuellement de MM. Leopold Dubois, president de la Soeiete de Banque
Suisse, ä Bale, president; Hermann Küderli, ancien gerant de la Societe,
ä Couvet, vice-president: Pierre Dubied, ä Neuchätel, administrateur-delegue;
Emile Lambelet, avocat, ä Neuchätel, secretaire; Paul Chätelain, directeur
de la Banque Cantonale Neuchäteloise, ä Neuchätel; Alexandre Dubied, ancien
gerant de la Societe, ä Couvet; John Stuart King, industriel, ä Sheffield.
Chaque membre du Conseil d'administration est tenu, pour toute la duree
de son mandat et jusqu'ä decharge obtenue de l'assemblee generale, de de-
poser 50 aetions de la Societe.

Le Conseil d'administration a la faculte d'instituer un ou plusieurs postes
d'administrateur-ddlegue. Est aetuellement adm in is trateur-dclegue de la
Sociäte: M. Pierre Dubied, ä Ne.uchätel.

L'assemblee generale nomme chaque annee deux commissaires-vdrifi-
cateurs, et un suppleant choisi parmi les actionnaires de la Societe ou en
dehors d'eux. Font office actuellement de commissaires-verificateurs: MM.
Charles-Emile Borel et Teil Chopard, ä Couvet; comme suppleant: M. Paul
Baillod, avocat et notaire, ä Neuchätel.

Toutes les publications de la Societä ont lieu dans la Feuille officielle
suisse du commerce. II est reserve au Conseil d'administration d'ordonner
d'autres publications si elles lui semblent indiquees. II a decide de prevoir
comme autres organes de publicite un journal de Neuchätel, de Bäle, de
Geneve et de Zurich.

L'exercice social commenee le 1er juillet et finit le 30 juin de chaque
annee. Le bilan doit etre dresse suivant les prescriptions du Code federal des

obligations. Sur le benefice net, il est prelev6 sueeessivement: 1° Le 5 % au
moins pour former et alimenter un fonds de reserve; des que ee fonds atteint
50 % du capital-actions et tant qu'il se maintient ä ce montant, cette dotation
cesse; 2° La somme necessaire pour repartir aux aetions un dividende jusqu'ä
concurrence de 6 % de leur valeur nominale; 3° Une somme maximum de
fr. 200,000 destinGe: a) ä payer un dividende jusqu'ä concurrence de fr. 60

par part aux parts de jouissance et aussi longtemps qu'elles n'auront pas ete
remboursees; b) le surplus au remboursement partiel des parts, comme il
est dit plus haut. L'excldent, s'il en existe un, re^oit la destination suivante:
15 % tantieme au Conseil d'administration; 20 %'tantieme ä la delegation;
65 % ä la disposition de l'assemblee generale.

Depuis l'exercice 1905/06, jusqu'ä sa transformation en 1919, la Sociäte

en commandite par aetions Edouard Dubied Sc Cie a distribue un dividende
annuel de 10 %. La Societe anonyme a declare un dividende de 10 % pour
l'exercice 1919/20, apres avoir procede ä des amortissements industriels de

fr. 1,231,583. 13.

La dette consolidee de la Societe eonsiste en un emprunt 6 % de fr. 6,000,000
de 1918, remboursable le 15 oclobre 1928 ou par anticipation ä partir du
15 octobre 1923.

Les premiers bilan et compte de profits et pertes, dresses par la. Societe
Anonyme, pour l'exerciee 1919/20, se presentent comme suit:.

Itilan an 30 join 1920 apres repartition du benefice

Actif
Fr. Ct.

I. Terrains 272,567 36
II. Bailments 5,183,916 98

II a et£ amorti pendant les ann6es pr^cedentea un total
de fr. 2,203,579.66. •

III. Machine; et gros outillage 1,566,080 .82
II a etö amorti pendant les annees pr^cedentes un total

de fr. 4,818,076.34.
IV. Mobilier et materiel 8 —

II a ete amorti pendant les annees precedentes un total
de fr. 628,387.71. 7,022,573 16

V. Frais de fondation: Fr.
Solde au 1" juillet 1919 69,174.39
Amortissemcnt en 1919/1920 69,174.39 — —

VI. Matieres en fabrication et fabriqu6es 11,744,261 81
VII. Debitcurs: Fr.

Clients 3,889,796.65
Divers 1,829,742.73 5,719,539 38

VIII. Titres et participations: Fr.
Titres 1,770,915.50
Participations h nos Socidtes filial 3,488,637.10 5,259,452 60

IX. Traites et remises: Cheques ä encaisser 43,629 41
X. Caisse et Cheques postaux 51,432 12

XI. Cantionnement en faveur de la Soctetd ImmoFr.

bilere des Usines Dubied 600,000
- 29,840,888 48

Pasalf
Fr. Ct.

I. Capital 9,600,000 —
II. Reserves: Fr.

Reserve statutaire au 1er juillet 1919 373,600.—
Attribution de 1919/20 73,653.80

447,063.80
Reserves diverses 4,161,170.42 4,608,224 22

III. Emprunt Obligations : • 6,000,000 —
IV. Cr^anciers: Fr.

Fournisseurs 1,071,197.13
Banques 4,456,258.26
Divers 2,707,686.52
Actionnaires (dividende) 960,000.—
Parts de fondateurs (dividende et remboursement) 200,000.—
Tantiemes statutaires 217,632.84 9,612,674. 75

Report ä nouveau 19,989 51
V. Cautionnement en faveur de la Society Fr.

Immobilere des Usines Dubied 600,000.—

29.840,888 • 48

Compte de Profits et Pertes an 30 jnln 1920

Dolt

Int^rfits de l'emprunt obligations
Autres interets d6biteurs •.
Amortissements industriels
Differences de change et depreciations sur titres
Benefice

Avoir

Fr.
360,000
291,272

1,231,683
2,646,886
1,471,076

Ct.

08
13
96
15

6,000,818 32

Produit net du compte fabrication • et marebandises
Produit du portefeuille
Divers

Fr.
5,656,731

327,106
16,980

Ct.
18
40
74

6,000,818 32

La marche des affaires continue ä ätre satisfaisante depuis le 30 juin 1920,
les quelques reductions de travail operees dans certains departements etant
compensees par une augmentation de production dans d'autres departements.

L'assemblee generale des actionnaires du 18 septembre .1920 a decide

('augmentation du capital-actions de fr. 9,600,000 ä fr. 12,800,000

par remission de

fr. 3,200,000, soit 6400 aetions au porteur de fr. 500 nom., n08 19,201 ä 25,600.
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Cette augmentation de capital est neccssitee par la progression dc nos
affaires, qui a entraine avec ellc 1'accroissement dc nos installations et de
notre outillagc mdcanique ainsi que celui de nos matieres premieres et de
nos produits dans toutes les phases dc la fabrication.

Les nouvelles actions participeront en plein au dividende qui sera fix£
pour 1'exercice courant 1920/1921.

L'admission de toutes nos actions sera demandec ä la cote des Bourses
de Bale, de Geneve, de Zurich et de Neuchätel. Les ancicnncs actions sont
döjä cotdes ä Geneve et ä Neuchätel.

Les coupons dc dividende sont payes sans frais:
aux caisses de la Ban que Cantonale Neuchäteloise et
aux caisses dc la Socidtd de Banque Suisse.

Couvet, le 18 septembre 1920.

Edonard Dnbled & Cle.
(Societö anonyme)

Les banques soussignees, qui ont garanti remission, offrent les nouvelles
actions en souscription publique

du 25 septembre au 4 octobre 1920

aux conditions suivantes:

A. Souscription ä titre irrtiductible
Trois actions anciennes donnent droit ä une action nouvelle, au pair,

c'est-ä-dirc au prix de
fr. 500 par action nouvelle,

payable le 31 decembre 1920 au plus tard. Si la liberation est faitc apres le

15 octobre 1920, il y aura lieu d'ajouter au prix de souscription les interets
ä 6 % du 15 octobre 1920 jusqu'au jour de la liberation.

Les numeros des actions en vertu desquelles le droit de souscription est
exerce devront etre'mcntionnes au verso du bulletin de souscription bleu; en
cas de double emploi d'un numero, la presentation du titrc peut etre exigee.

B. Souscription libre ä titre räductible
Les actions qui n'auront pas ele souscrites ä titre irreductible, sont offertes

simultanemcnt au public en souscription libre ä titre röductible, au.prix de
fr. 525 par action nouvelle,

payable le 31 decembre 1920 au plus tard, en ajoutant les interdts ä 6j% ä
partir du 15 octobre 1920, pour les liberations faites apres cette date, t

Les souscripteurs utiliseront pour cette souscription le bulletin "blanc.
Si les demandes depassent le disponible des titres, les souscriptions

reductibles seront reduites proportionnellement au nombre des titres souscrits.
Les souscripteurs ä titre reductible seront informes le plus tot possible

du sort de leurs demandes.

Les souscripteurs reccvront pour les versements effectues des quittances
qui seront echangecs sans frais plus tard, sur avis special, contre les titres
ddfinitifs.

La Societe prend ä sa charge le coüt du timbre federal sur les actions'
nouvelles.

Neuchätel et Bale, le 24 septembre 1920.

Banque Cantonale NeucMteloise.
Societe de Banque Suisse.

Liste des domiciles de souscription
Bfile: Socidtä de Banque Suisse et ses bureaux

de quartier.
Les Fils Dreyfus & Cie.
Ehinger & Cie
Vest Eckel & Cie.
Zahn & Cie.

Blenne: Socidte de Banque Suisse.
Les Brenets: Banque Cantonale Neuchäte¬

loise.
La Chaux-dc-Fonds: Banque Cantonale Neu¬

chäteloise.
Socie't^ de Banque Suisse.

La Chaux-de-Fonds: Perret & Cie.
Ccrnier: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Colombier: Banque Cantonale Neuchäte¬

loise.
Berthoud & Cie.

Couvct: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Flcurier: Banque Cantonale Neuchäteloise.

Sutter & Cie.

Gendve: Socidte de Banque Suisse et ses

agences.
Lausanne: Social de Banque Suisse.

Le Locle: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Society de Banque Suisse.

Neuchätel: Banque Cantonale Neuchäte¬
loise et ses bureaux correspondants
dans le canton.

Sociätd de Banque Suisse.
Berthoud & Cie.
Bonhöte & Cie.
Bovet et Wacker.
Du Pasquir Montinollin & Cie.
Perrot & Cie.

Nyon: Soci^td de Banque Suisse.

Les Ponts-de-AIartel: Banque Cantonale
Neuchäteloise.

St-Gall: Sociätd de Banque Suisse.
St-Aubin: Banque Cantonale Neuchäteloise.

Berthoud & Cie.

Travcrs: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Banque Populaire de Travers.

Yverdon: Credit Yverdonnois.
Zurich: Socidtd de Banque Suisse et son

bureau de quartier.

31 QdsenOssbches Anleihen
von Fr. 34,248,000. — von 1897.

Kapital-Rückzahlung am 31. Dezember 1920
Infolge der heute stattgefundenen fünfzehnten Verlosung gelangen

auf 31. Dezember 1920 aus dem obgenannten Anleihen nachfolgende
Obligationen zur Rückzahlung und treten von diesem Zeitpunkte
hinweg ausser Verzinsung die: (8884Y)3518'
Nrn. 241— 260 5241—5260 9121— 9140 16061—16080 20601—20620

1721—1740 5321—5340 10121—10140 17401—17420 21761—21780
3161—3180 5641—5660 10861—10880 17541—17560 22221—22240
3481—3500 7441—7460 11261—11280 18061—18080 22341—22360
3801—3820 8401—8420 14741—14760 18201—18220 22421—22440
5101—5120 8701—8720 15141—15160 19521—19540 23201—23220

Die Einlösung vorbezeichneter Obligationen im Gesamtbetrage
von Fr. 600,000 erfolgt:
in der Schweiz: Bei der eidg. Staatskasse, bei den Zollkreis- und Kreis¬

postkassen, sowie bei der Schweizerischen Nationalbank

und ihren Zweigniederlassungen;
in Frankreich: bei der Banque de Paris et des Pays-Bas i

beim Credit Lyonnais > in Paris,
und beim Credit Commercial de France J

Von den früheren Ziehungen sind'noch ausstehend, rückzahlbar auf:
31. Dezember 1912: Nr. 1521.
31. Dezember 1913: Nr. 16944.
31. Dezember 1914: Nrn. 8821—8840, 19831.
31. Dezember 1915: Nr. 6183.
31. Dezember 1916: Nrn. 2238-2239.
31. Dezember 1918: Nrn. 411—416 418, 941, 13802, 13819—13820, 14576

bis 14578, 14990-14996, 16661—16662, 17861-17864.
31. Dezember 1919: Nrn. 2081, 2097, 5406, 6481, 6483—6495, 6683—6688,

6690—6692 6697, 8001—8003 8006—8015 8017—8020, 8041
bis 8045, 10532—10533, 10540, 11653—11655, 12921—12927,
12939-12940,13001—13004,13015—13017, 13527—13532, 13534
bis 13540, 13861—13880, 13986—13989, 13994—13997, 16562
bis 16580, 16601—16605, 16608, 16617—16619, 16821, 16823
bis 16830, 19841—19842, 19846, 19855—19856, 20823, 20831,
20833—20840, 20841—20850, 21012—21019, 21041—21042,
21045—21048 21121—21130, 23681, 23692.

Diese Titel tragenseit den bezüglichenVerfalltagenkeinen Zins mehr.
Bern, den 15. September 1920.

Eidgenössisches Kassen» und Rechnungswesen.

Schweiz. Klistier craentiasswerhe fl.-G., Zürich in

Einladung zur Schluss-Generalversammlung auf Samstag, den
9. Oktober 1920, nachmittags 2 Uhr, im Bureau der Gesellschaft,
Theaterstrasse 12, in Zürich 1.

TRAKTANDEN:
1. Bericht über den Vollzug der Liquidation.
2. Vorlage der Liquidationsrechnung und Beschlussfassung über

Genehmigung derselben.
3. Decharge-Erteilung an die Liquidationskommission..
4. Beschlussfassung über die Verteilung des Liquidationserlöses.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen
genügenden Ausweis • im Bureau der Gesellschaft, Theaterstrasse 12,
bezogen werden, woselbst-die Liquidationsrechnung den Aktionären
zur Einsicht aufliegt. (0 F 27695 Z) 3523 1

Zürich, den 22. September 1920.
Die Liquidationskommission.

Emprnnt federal 3°|«
de fr. 34,348,000 de 1S97

Kemboursement de capital au 31 decembre 1920
Ensuite du quinzieme tirage qui a eu lieu aujourd'hui, les

obligations suivantes de l'emprunt susindique seront remboursees dös le
il döcembre 1920 et cesseront de porter interöt ä partir de cette date:
Noa 241— 260

1721—1740
3161—3180
3481—3500
3801—3820
5101—5120

5241—5260
5321—5340
5641—5660
7441—7460
8401—8420
8701—8720

9121- 9140
10121—10140
10861—10880
11261—11280
14741—14760
15141—15160

16061—16080
17401—17420
17541—17560
18061—18080
18201—18220
19521—19540

20601—20620
21761—21780
22221—22240
22341—22360
22421—22440
23201—23220

Le remboursement de ces obligations, d'ensemble fr. 600,000, aura lieu
en Suisse: ä la Gaisse d'Etat föderale, ä toutes les caisses d'arron-

dissement des douanes et des postes ainsi qu'ä la Banque
Nationale Suisse et ses succursales;

en France: A la Banque de Paris et des Pays-Bas 1

au Grödit Lyonnais | ä Paris,
et au Credit Commerciale de France >

Les titres suivants, sortis lors des tirages anterieurs, n'ont pas
encore öte prösentes pour le paiement:
31 ddcembre 1912: N° 1521.
31 ddcembre 1913: N° 16944. (8884 Y) 3519.
31 ddcembre 1914: N«B 8821—8840, 19831.
31 ddcembre 1915: N° 6183.
31 ddcembre 1916: Nos 2238—2239.
31 ddcembre 1918: N<* 411—416, 418, 941, 13802, 13819—13820, 14576 bis

14578, 14990—14996, 16661—16662, 17861—17864.
31 ddcembre 1919: N03 2081, 2097, 5406, 6481, 6483—6495, 6683—6688,

6690—6692, 6697, 8001—8003, 8006—8015, 8017—8020, 8041 bis
8045, 10532—10533, 10540, 11653—11655, 12921—12927,
12939—12940, 13001—13004, .13015—13017, 13527—13532,
13534—13540, 13861—13880, 13986—13989, 13994—13997,
16562—16580, 16601—16605, 16608, 16617—16619, 16821,
16823—16830, 19841—19842, 19846, 19855—19856, 20823,
20831,20833 -20840,20841—20850,21012—21019,21041—21042,
21045—21048 21121—21130, 23681, 23692.

• Ce titres ont cessö de porter interöt des le jour de l'öcheance du capital.
Berne, le 15 septembre 1920.

Services födöraux de calsse et de comptabilitö.

Societe anonyme de motel Royal, Lausanne

MM. les actionnaires sont convoquös en

assemble g^n6rale extraordinaire
our le mercredi, 6 octobre 1920, ä 2 h. de l'apres-midi, au local de la.
ourse, Galeries du Commerce, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Decision sur une offre faite ä la Sociötö de l'Hötel Royal pour

l'achat de sa villa «Les Tilleuls» Avenue d'Ouchy.
Les cartes d'admission ä l'assemblee seront delivrees sur presentation

des actions ou de certificats de döpöt, ä la Banque Populaire
suisse, ä Lausanne; du 25 septembre au 5 octobre.

Lausanne, le 22 septembre 1920. (34213 (L 3512'
Le conseil d'aduiiulstralion.
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RItiro degli spemti d'argento francesi
di 2 framchi, freiico e di 5Q centesimi

ultimo terniiice per la consegna alle casse pubbliche 30 settembre 1930
vuotate i salvadanai e gli automati. Leggete gli affissi pubblici. (8630 Y)

Serricio federate di eassa e contabilita.

SMtlensesellschaf! der Ofenfataik Sn Id In
Gemäss Beschluss der Generalversammlung der A. G. der Ofenfabrik Sursee vom

20. September 1920 wird der fällige Coupon mit

Fr. 45
vom 27. September au C. an spesenfrei eingelöst bei den auf dem Coupon notierten
Zahlstellen und im Bureau der Ofenfabrik Sursee.

Der Verwaltungsrat bat, in Ausübung der ihm durch § 4 'und 5 der Statuten
eingeräumten Befugnisse, die Erhöhung des Aktienkapitals auf den Betrag von Fr. 875,000
durch Ausgabe von 450 neuen Aktien ä Fr. 500 beschlossen. Es wird den bisherigen
Aktionären auf je 3 alte Aktien eine neue Aktie vou Fr. 500 ausgefolgt. Zu diesem Zwecke
werden nun die Tit. Aktionäre ersucht, anlässlich des Bezuges der Dividende bei der
betreffenden Conponzahfstelle auch ihre Aktientitel znr Abstempelung vorzuweisen.
Die weitern Bestimmungen hinsichtlich der Ausübung des obgenaDDten Bezugsrechtes,
sowie der Kapitalaufrundung auf Fr. 875,000 werdeu am Schalter der Couponzahlstelle
bekannt gegeben. (5787 Lz) 3506'

Snrsee, den 20. September 1920.
Kamens des Virwaltungsrates:

Der Präsident: J. Fclluiann.

[RUF!
(Service combing avec autos-camions)

Nous aeeeptons des expeditions (wagons complete

egalement) pour IR U N et au delä ' aux
meilleures conditions. (7426 x> 35101

Dölais tres avantageux

HfttON, GRADER & Cie
Transports internationaux

GENEVE
Telephone N° 43 Tölegramme: Rapidite

Tagesordnung:

Vorlage des

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses
und Festsetzung der Dividende. 3517

Rechnung und Revisionsbericht liegen' zur Einsicht der Herren
Aktionäre vom 3. Oktober 1920 an in unserm Bureau in Pfäffikon auf.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, die zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder
fegen genügenden Ausweis über den Besitz derselben vom 3, bis

• Oktober 1920 an der Geschäftskasse der Aktiengesellschaft R..& E.
Huber in Pfäffikon (Zürich) und an der Wertschriftenkasse der
Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich bezogen werden.

Am Versammlungstage selbst und an den drei vorhergehenden
Tagen werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Pfäffikon (Zürich), den 22. September 1920.

Namens des Verwallungsrales
der Aktiengesellschaft R. 6z E. Huber,

Der Präsident: Rud. Huber.

via Havre in Verbindung mit der
Compagnie G£n£rale Transatlantiqne

zurzeit schnellste Route

Auskünfte und Frachtnotierungen durch die Agenten

1. 1$. Daazas & Cie.
Basel - Zürich - St. ÖaLlen - Genf

•3495

mtsdR tasnuiM M
Die auf den 9. Oktober, nachmittags 3 Uhr, nach Worb

einberufene Generalversammlung wird infolge Versammlungsverbot wegen
der Maul- und Klauenseuche auf den gleichen Zeitpunkt nach Bern,
CafS de la Poste, Neuengasse 43, verlegt. (8909 Y) 3521'

Worb, den 23. September 1920.
Namens des Verwallungsrales,
Der Präsident: Dri Stucki.

Msiitfüim de tax Bodenes
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Classements verticaux
Bureaux • Fichiers - Meübles de comptabllitö

Meubles A volets pour stocks

Devis Projots

BKenbles Progres
üa Chanx-de-Fonds

(33352 C) 183

AMteiisesellstt R. & E. Haber

Pfäffikon (Zürich)

Hong an die tan Mm zur XIV. oitailifa GgneralversammlQiig

auf Mittwoch, den 13. Oktober 1920, nachmittags 2y2 Flir
im Znnfthans znr Waag in Zürich

Mecb. Elsenwareniabrlk Kempten (Zflticb)

1. Abnahme der Rechnung über das verflossene Geschäftsjahr:
Berichtes der Kontrollstelle; Decharare-Erteiluns

an die Verwaltung.

35241

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 9. Oktober 1920, abends 5 y2 Uhr

in den „Ochsen" in Kempten (4654 Z)
Traktanden: Die statutarischen.

Kempten (Zürich), 22. September 1920.
Der Verwaltungsrat.

Büntsiifatt fl. Jean Piister & cie. A.-&, (Dangen ajaare
Die Dividenden-Coupons pro 1912/13

ii Fr. 21». —
können bei der Kantonalbank von Bern in Bern,
in unserem Bureau eingelöst werden.

sowie deren Filialen und
3529

Mechimmegsruf
Ueber die Verlassenschaft des am 2. August

1920 verstorbenen Herrn Rudolf Lüthi, von
Tägertschi, gew. Möbelhändler, Neubrück-
strasse Nr. 15, in Bern, wird ein Erbschaftsinventar

aufgenommen. Rechtlich begründete
Forderungen und Bürgschaftsansprachen an
die Erbschaft sind dem Unterzeichneten bis
19. Oktober 1920 anzumelden. 3516.

Zollikofen, den 22. September 1920.

E. LIEBI, Notar.

BLOCS DE CAISSE

(Kassa-Blocks) I
Dcmandez offre

GOETSCHEL <fc O,
Obanx-de-Fonds.

RonleanxdcCnlsse
Enreglstrense

(Kassa-Rollon)
Demandez offre

GOETSCIIEL
Clianx- de- Fonds
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